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Konzert des Kammerchors in der Stadtkirche

Ergreifende Weihnachtsfreude 
(df). Mit Werken frühbarocker 
Meister und bekannten Weih-
nachtsmelodien stimmte der 
Weinheimer Kammerchor bei 
seinem Konzert in der evan-
gelischen Stadtkirche auf die 
kommenden Feiertage ein.

Die „venezianische Mehrchörig-
keit“ lernte Komponist Heinrich 
Schütz bei einem Aufenthalt in 
Venedig kennen und schät-
zen. Und tatsächlich versetzt 
Schützes „Jauchzet dem Her-
ren alle Welt“ auch das ungeüb-
te Ohr ins Italien des 16. Jahr-
hunderts und präsentiert eine 
besondere Leichtigkeit, die 
eher beschwingt als besinnlich 
daherkommt. Ein ganz beson-
derer Auftakt, den sich Chor-

leiter Norbert Thiemel für das 
diesjährige vorweihnachtliche 
Konzert des Weinheimer Kam-
merchors hatte einfallen lassen, 
in dem sich alles um frühba-
rocke Musik zur Advents- und 
Weihnachtszeit drehte. Für die-
se musikalische Einleitung des 
Abends platzierte Thiemel den 
Kammerchor auf der einen und 
den instrumentalen Chor auf 
der anderen Seite der Empore 
und sorgte damit für ein unge-
wöhnliches und eindrucksvolles 
Hörerlebnis.
Insgesamt vierzehn Stücke prä-
sentierte der Kammerchor an 
diesem musikalisch ungewöhn-
lichen Abend. Neben Stücken 
von Michael Praetorius fan-
den sich auch Kompositionen 

des Niederländers Jan Pieters-
zoon Sweelinck und des flämi-
schen Komponisten Orlando 
di Lasso im Repertoire wieder. 
Von Giovanni Gabrieli wurden 
zwei Stücke präsentiert. Beson-
ders eindrucksvoll das sieben-
stimmige Canzon Vl a 7, das 
abwechselnd majestätische 
und mystische, fast elfenglei-
che Klänge darbot. Für einen 
besonderen Gänsehauteffekt 
sorgte der Chor mit seiner wun-
derbaren Interpretation des 
bekannten Weihnachtsklassi-
kers „Maria durch ein Dorn-
wald ging“, dem ein ergreifen-
des „Still, still, still“ und Bachs 
„Ich steh an deiner Krippen 
hier“ folgte. Das Zusammen-
spiel des Hauptchores mit den 
drei Solisten Anja Gohl, Hanna 
Mahla und Maurice Rütters in 
Vincent Lübecks „Willkommen, 

süßer Bräutigam“ war schlicht 
hinreißend.
Beeindruckende Arrangements 
präsentierte der Chor bei der 
Verflechtung des Hauptcho-
res mit zwei vierköpfigen Favo-
ritchören, die bei Schützes 
prachtvollem „Deutsches Mag-
nificat“ aus „Schwanengesang“, 
sowie beim musikalischen 
Höhepunkt des Abends, näm-
lich Praetorius‘ „In dulci jubi-
lo“, zum Einsatz kamen.
Und dass das Publikum gesang-
lich auch einiges auf dem Kas-
ten hat, zeigte sich dann beim 
Abschlusslied „Es ist ein Ros‘ 
entsprungen“, das gemeinsam 
mit dem Kammerchor gesun-
gen werden durfte, bevor man 
besinnlich-beschwingt und 
voller Vorfreude ins vorweih-
nachtliche Schneetreiben hin-
ausstapfte.

Der Weinheimer Kammerchor präsentierte ungewöhnliche vorweihnachtliche 
Musik aus dem Frühbarock.� Fotos: df

Der Weinheimer Kammerchor präsentierte ungewöhnliche vorweihnachtli-
che Musik aus dem Frühbarock.

Chorkonzert der Bach-Lerchen

Gesungene Weihnachtsstimmung in der Kirche
(pm/red). Pünktlich zur 
Adventszeit erfreuten die 
Bach-Lerchen, der Jugend-
chor der Kolpingsfamilie 
Weinheim, die Zuhörer in der 
St. Laurentiuskirche Wein-
heim. 

Der Chor bot ein buntes und 
abwechslungsreiches Pro-
gramm: Traditionelle Weih-
nachtsweisen und moderne 
geistliche Lieder wurden von 
den jungen Sängern mit beseel-
ter Leidenschaft und Gestal-
tungsschönheit dargeboten. 
Der Chor wird nun schon seit 
über 10 Jahren von Maria Stoi-
ca-Florea geleitet, die mit viel 
Begeisterung und Hingabe, die 
jungen Stimmen der Sänger 
schult. So stellten die jungen 

Sänger am Sonntag nicht nur 
im Chor, sondern auch solis-
tisch ihr Können unter Beweis. 
Begleitet wurden sie von Wil-
fried Althammer (Klavier), 
Tracy Moutsis (Geige) und 
Paula Leuthner (Harfe), die 
mit viel Feingefühl und Freu-
de an der Musik den Chorge-
sang bereicherten. Angefangen 
bei „Amazing grace“, über „The 
Rose“, „Colours of the wind“ 
und vielen weiteren musikali-
schen Höhepunkten, standen 
auch Lieder wie „The first Noel“ 
oder „Pueri concinite“ auf dem 
Programm. 
Der langanhaltende Beifall am 
Ende des Konzerts mit Standing 
Ovations zeigte, dass die jungen 
Sänger die Herzen ihrer Kon-
zertbesucher erreicht hatten.

Die Bach-Lerchen traten mit ihrem Programm in der Kirche St. Laurentius auf. 
� Foto: oe




